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F ür viele österreichische 
Geflügelhalter kann die-
ses Konzept zum echten 

Zukunftsthema werden, denn 
es bringt handfeste Vorteile in 
Wirtschaftlichkeit, Stallklima und 
Nachhaltigkeit.

Während die Module bei klas-
sischen Agri-PV-Anlagen über 
Ackerflächen montiert werden, 
eröffnen sich in der Geflügel-
haltung vielfältige Einsatzfel-
der rund um Auslaufbereiche, 
Tränke- und Schattenzonen. Die 
Überdachung mit PV-Paneelen 
reduziert Hitzestress, schützt 
vor Greifvögeln und verbessert 
gleichzeitig das Tierwohl – ein 
Thema, das zunehmend auf die 
Vermarktung wirkt.

Gerade im Sommer bieten die 
Module Kühlung und Schatten, 
im Frühjahr und Herbst bleiben 
die Flächen durch geringere Ver-
dunstung länger grün. Damit 
steigt die Nutzungsdauer der 
Ausläufe und es entstehen sta-
bilere Grasnarben – ein klarer 
Vorteil für Betriebe mit Freiland- 
oder Biohaltung.

Neben der Tiernutzung punktet 
Agri-PV in der Wirtschaftlichkeits-
rechnung: Der erzeugte Strom 
kann direkt in Lüftung, Beleuch-
tung oder Fütterungssysteme 
eingespeist werden. Je nach 
Ausrichtung und Anlagenleis-
tung erreichen Betriebe oft hohe 
Eigenverbrauchsquoten und sen-
ken ihre Energiekosten deutlich. 
Überschüsse können ins Netz 
eingespeist oder in Batteriespei-
chern genutzt werden.

Interessant wird das Konzept 
auch unter dem Aspekt des Kli-
maschutzes. PV-Überdachungen 
senken nicht nur die CO₂­Bilanz, 

sondern verbessern mitunter das 
Mikroklima im Auslaufbereich – 
Feuchtigkeit wird gehalten, das 
Wohlbefinden der Tiere steigt. 
Zudem zeigen erste praktische 
Erfahrungen in Süddeutschland 
und der Steiermark, dass kom-
binierte Systeme relativ war-
tungsarm laufen, wenn auf tier-
gerechte Planung und robuste 
Konstruktionen geachtet wird.

Für viele Geflügelhalter kann 
Agri-PV somit zu einer wichtigen 
Säule einer multifunktionalen 
Landwirtschaft werden: Sie ver-
bindet Energieproduktion mit 
Tierwohl und Flächenschutz. Wer 
ohnehin in Stalltechnik und Be-
triebserweiterung investiert, soll-

te das Thema in die Planung auf-
nehmen – auch, weil zunehmend 
Fördermodelle und Beratungsan-
gebote verfügbar sind.

Der doppelte Nutzen liegt auf der 
Hand: Strom ernten und das Tier-
wohl stärken – mit Sonnenenergie 
als stillem Partner im Hühnergarten.

PHOTOVOLTAIK

Agri-PV ist mehr als Stromerzeugung
Photovoltaik und Tierhaltung lassen sich immer besser miteinander verbinden. 

Die sogenannte Agri-Photovoltaik – kurz Agri-PV – zeigt, dass sich 
Landnutzung und Stromproduktion nicht ausschließen müssen.
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http://www.mollmotor.at
http://www.cpg-power.at

